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Angekommene Fremde vom 30. November 1826. 


en . Herr Gaksbeſitzer b. Junin aus Oſtrowikko, l. in Nro, 384 Gerberſtraßez 


Hr. Pächter v. K 


Rozuowo, l, in Nro. 168 Waſſerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer d. Dalaßzyuski aus Por Be 
maſzew, l. in Nro. 187 Waſſerſtraße. BE 555 


ſedrawski aus Steychowo, Frau Guksbeſitzerin v. Pomorska aus 


} 


Den ten Decenben >. 


= = en Herr Kaufmann Wölfell aus Waͤrſchau, Hr. Paͤchter v. Jekzutanowski ats 
Myczywol, l. in i i 
Hr. Kaufmann Schnorr aus Frankfurth, l. in Nro. 251 Breslauerſtraße; Frau 
Gutsbeſitzerin Gräfin v. Bninska aus Kalfſch, Hr. Gutsbeſitzer Dr Jaraczewski 
ütsbeſitzer v. Zakrzewski aus Walikowo, l. in Nro. 1 St. Martinz 


aus Liſſa, Hr. G 
Or, Advokat v. 


Herr Gu 


Woyeciechows 


rb. 243 Breslauerſtraße; Hr. Kaufmann Töpper aus Fllehne, 


N 


Den 2ten Deaembdben 


tsbeſitzer b. Skorzewski aus Czerakeſew, Hr. Gutsbeſiher v. Tor . 


ki aus Schönlanke, be in Nro. 136 Wilhelmsſtraße. 


pinski aus Tarnowo, l. in No. 1. St. Martin; Hr. Reg. Forſt⸗Referendarfus 
v. Stein aus Bromberg, Hr. Lieutenant v. Stodi und Hr. Lieutenauk und Frohn⸗ 


feſt⸗Juſpector W 


7 


olsbern aus Kozufin, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Guts⸗ 


beſltzer Graf Plater aus Warſchau, Hr. Eriminal⸗ Actuarius Wilke aus Flatow, 


l. in Nro, 165 Wilhelmsſtra ße. : 


— 


Den 3 ten a, ecemb er. ne 


Herr Gulsbeſitzer v. Kalkſtein auß Pfarsko, Hr. b. Snell, Königl. Engl. 
General, nach Paris dürchreiſend, l. in Nro⸗ 243 Breslauerſtraße; Hr. Doctor 
aus Berlin, Hr. Aſſeſſor Arnold aus Chodziefen , Hr. Kaufmaum 
Noſt aus Stettin, Hr. Gutsbeſitzer Hildebrand aus Witoslaſv, l. in Nro. 384 
Gerberſtraße; Hr. Gutsbesitzer v. Lukomski aus Paruſzerwo, Hr. Gutsbeſitzer von 


Medic. Michelſen 


Dobeypiti aus Ch 


belca, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße. 


1 


bei Poſen das Meiſtgebot per 2,12 


. EBE 


Bekanntmachung. 

In dem Dorfe Mielscin, Steuer⸗Bezirks Kempen, wurden am 26. Sep⸗ 
tember c, von den Grenzaufſichts⸗Beamten bei Verfolgung einer Spur eingeſchwaͤrz⸗ 
ter Schweine in einem Stalle des Bauern Caspar David 48 Stuck Schweine bor⸗ 
gefunden. Der Caspar David war außer Stande, ſich über den Urſprung der 
Schweine zu legitimiren, er zeigte jedoch an, daß fie an dem Tage ihrer Entdek⸗ 
kung von vier unbekannten Perſonen bei ihm eingetrieben worden wären, die ſich 
aber gleich darauf entfernt hatten; ein Umſtand, der den Beamten Veranlaſſung 

gab, die gedachten Schweine als ein von Polen aus eingeſchwaͤrztes Gut zu be⸗ 
krach teu, fie in Beſchlag zu nehmen, und an das Koͤnigl. Unter⸗Steuer- Amt zu 


Oſtrzeſzow abzuführen, wo ſie alsdann nach voran gegangener Abſchaͤzung und 


dreimaliger Ausrufung, am 27ten September 0. für 116 Rthlr. 2 Sgr. 6 Pf. 
Öffentlich meiſtbietend verkauft worden find, 


Dieſes Sachverhaͤltniß laſſe ich in Gemaͤßheit des g, 180. Tit. 51. Theil 


IJ. der allgemeinen Gerichts⸗Ordnung durch öffentliche Blaͤkter bekannt werden, 


und bemerke, daß, wenn ſich der unbekannte Eigenthäner der Schweine zur Be⸗ 


gründung feines Anſpruchs auf den Erlös der 116 Nthlr. 2 Sgr. 6 Pf nicht bin⸗ 


nen 4 Wos chen, von dem Tage 8 wo gegenwartige az Bi erfien 
= W } d i 


N 


Subhaſtations-Patent. 5 N 5 
Da der Plusliektant der c. Schatten Patent e 
bergſchen Krug⸗Nahrung zu N 


jetzt noch nicht deponirt hat, ſo wird niem pluslieytum w ilo$ci 2124 Tal. 


auf den Antrag der Krüger Heinrich w. Luidorach,ä 5 Tal. dotad nie za. 2 
Schattenbergſchen Erben die Subhaſta⸗ placil, na wniosek ‚goäcinnego Hen- 
tion dieſer im Jahre 1820. gerichtlich ryka Schattenberg ‚subliastacya rze 
auf 2,123 Rthlr. 5 ſgr. ro pf. gewuͤr⸗ czoney nieruchomosci w roku: 1820 


"einer Ober⸗ Sand 9 8 115 Provinzial Seen dee 5 


Gdy pluslicytant goscinca, Schat- . 
Rthlr. in Friedrichsd'ors a 5 Rihlr. bis tenberga w Michato wie pod Pozna- 
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digten Krugwirthſchaft von neuem auf 
die Gefahr und Koſten des Pluslieitan⸗ 
ten veranlaßt, und die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine auf £ 
den 16. September e., 
den 14. November c., und 
den 16. Januar 1827. 


von welchen der Letzte peremtoriſch iſt, 


vor dem Landgerichtsrath Brückner Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in nuſerem Juſtruk⸗ 
tions⸗Zimmer anberaumt. i 

Kauf- und Beſitzfahige werden vorge⸗ 


laden, in dieſen Terminen in Perſon oder 


durch geſetzlich zuläffige Bevollmaͤchtigte 
a zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben 
und zu gewärligen, daß der Zuſchlag 
an den Meiſtbietenden erfolgen wird, in 
ſofern nichts geſetzliche Umſtände eine 
Ausnahme zulaſſen. 

„Die Bedingungen Tonnen in der Re⸗ 

Be giſtrati ingefehen werden. 
Poſen den 27. Mai 18266. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


2 


Sub) aſtations⸗Patent. 

Das zu Katrzynker Hauland, zu Uza⸗ 
1zewo Schrodaer Kreiſes gehdrig, unter 
Nro. 3 belegene, dem Andreas 9 Kur⸗ 


cewski gehörige, auf 440 Rthlr. abges 


ſchaͤtte Grundſtück, ſoll auf den Ankrag 
eines Real⸗Glaͤubigers offentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und iſt 
der Bietungs⸗Termin auf den 10 ten 
Januar ah Vormittags um 9 Uhr 


5 an —— 


sadownie na Tal. 2123 Sgr. 5 fen. 10 

oceniony na nowo na koszt iryzyko 

pluslicytanta zadysponowana zostala, 
termina licytacyi : 
na dzien 16. Wrzesnia, 

dien 14. Listopada r. be 

dzien 16. Stycznia 1827, 

2 ktörych ostatni jest zawity, przed 

Konsyliarzem Sadu Ziemianskiego 

Brükner.w Izbie Instrukcyiney Ss 


du naszego wyznaczone zostaly« 


Ochotg kupna i do posiadania 


zdolnych wzywamy, aby sie na ter- 


minach tych, osobiseie lub przez 
prawnie dozwolonych Peinomocni- 
köw stawili, i licyta swe podali, po- 
czem naywiecey daigcy , iezeli pra- 
wna iakowa nie zaydzie przeszkoda, 


przysadzenia spodziewaé sig moge 


Warunki w Registraturze naszey 
przeyrzane bydZ mog3. BEE 
Poznan d. 27. Maia 18866. 


Krol. Pruski Sad Ziemianski, 


v 


— 
3 5 — 


Patent Subhastacyiny. 


Gospodarstwo rolnicze W Kata- 
rzynskich elgdrach do Uzarzewa w 


Powiecie Szredzkim naleZace, pod 
Nr. 3 poloZone i de Ur. Ändrzeia 
Kurczewskiego nalezne, na 440 tal. 
oszacowane, na wniosek iednego 2 
Wierzycieli realnych, publieznie 
naywigcey daigcemu przedane bydZ 
ma, termin licytacyiny na dzien 


> 


8 8 2164 — 


? 

vor dem Referendarius Eichowicz in un⸗ 
ſerem Partheien Zimmer anugeſetzt, zu 
welchem Kaufluſtige wir mit dem Be⸗ 
merken einladen, daß dem Meiſtbieten⸗ 
den der Zuſchlag ertheilt- werden wird, 
wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eine 
Ausnahme erfordern, und daß die Taxe 
und Bedingungen in unſerer Regiſtratur 

eingeſehen werden köͤnuen. ’ 

Poſen den 26, Oktober 1826. 

Königl. BAR UHR 


Auf den ande ai 8 
ſoll das im Poſener Kreiſe belegene Gut 


a Wiackowice, beſtebend aus dem Dorfe 


und Vorwelkke gleiches Namens und 


Wie kowto nebſt S gerichtlich 


auf 50,979 Rthlr. im Jahre 1825 ge⸗ 
würdigt, meiſtbietend verkauft werden. 
Die Vietungs⸗Termine ſtehen auf 
den 3, Alcber 1826 
den 9. Jauuar 1827 
den (0. April 1 
bon e der Letztere peremtoriſch iſt, 
vor dem. Landgerichtsrath Decker in un⸗ 
ſerem Inſtruktions⸗Zimmer au. 
und Bofikfäi Ahige werden borgeladen, = 


dieſen Terminen in Perſon Oder 5 
. ri zulaf res Denise si 1 


dien ro, Kwielnia 1827.5 rs 


ar 


10. Stycznia r. pr. przed polu. 
duiem o godzinie gtey przed Refe- 
rendaryuszem Cichowiez w.naszey 
izbie stron wyznaczonym zostal, na 
ktösy ochotg kupna maiacychztem o- 
znaymieniem wzywamy, iz naywig⸗ 
cey daigcemu przyderzenie nastgpi, 
ieZeli: ppawne Brayezyny na.przeszko- 
„dzie nie bed4, i Ze taxa i warunki Ww 
nase Registraturze przejzenne by : 
oss. £ * 5 7 
Poznan d. 16. e 1826. AR 
Brsb Reuski Sad Ziemiauskk; 


Patent Subhasta« eyiny, 
Na wnidsek wierzyciela realtiego, 
dobra Wisckowice skladaigce sie 2 
Wsi i folwarku pohobnegos nazwiska 
i Wieckowka z przylegtosciami, sg 
downie na 50,979. Tal, wroku 1825 
Staxowane,  naywigcey daigcemu 
sprzedane by dz maig. TJerinina tem 


. kongem na 


dien 3. Pazdiiernika 82055 * 


dien 9. Stycznia 1827, > = 


z.ktörych. ostatni isst zawity, przed. 
Kosyliarzem Sa du Ziemians: Decken 3 
W Izbie Instrukeyiney- Sgclu naszego 
wyznaczone. zostaly. Ochotg kups 


maigey ell, i do posiadania zdoluy A 5 


1 80 Warn 55 N 5 na 1 — 8 ER 


1 N t 


’ 


fle nen und ii gewärfigein, daß der 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Aft 
eine Ausnahme zulaſſen. 

Wer bieten will, hat, bevor ie 
Lisitatiom, zugelaſſen werden kann, eine 
Caution von 2000 Niles dem e 
ten zu erlegen 85 

Die Taxe und Seb können 
in der Regiſtratur eingeſehen Weben 

Poſen den 27. April 1826. 


5 N Sub haſtakions⸗ Patent. 


kel Ae Gebel, im 
Gusfener Kreiſe belegene Herrſchaft Zy⸗ 
dowo' nebſt Zubehör, welche nach der ge 
richtlichen Taxe, und . 

25 die Stadt und Dorf Zydowo m 


WERE: 109/58 Rthlr. Afgr ı 1 
. 0 das Dorf Cielimowo, 

N g 28,696 Nthle. 2 gr. —— 
6 : 3) das Dorf. Jelitowo, auf, 25 
3 8 24,149 Rthlyx, 25 ar. 3 pf. 


die ganze Hen Herrſchaft überhaupt auf i 
- 5 "102,283 3 Nehſr⸗ 251g, 3° pf. 
getbürdigt worden ft, ſoll auf den Anz 
trag der Gläubiger Schulden halber, df⸗ 
fenklieh an den Meiſtbietenden verkauft⸗ 


ge ; i 5 — 2165 = 


ee Brent. ondge icht 


0 . wiesJelitowo, Er 


osobiscie lub przez 1 de 
lonych peloomocniköyw zeiosili, po- 
czem naywigeey daigey, iezeli pra- 


wna iakowa nie zaydzie praeszkoda, S 


przysadzenia spodziewat sig, moZe, 
lieytanci nim do licytacyi przypusz' 
czeni bydZ moga 2000 Tal. kaucyi 
Deputowanemu 2102) powinni. 
Taxa i Warunki w Registraturze 
przeyrzane bydZ mog. 

Poznan d. 27. Kwietnia 1846.6 

Kröl. Pruski sr Zieriniskt 


8 


Patent Subhastacyıny. 
Maietnosé Zydoska wraz 2 pray- 
naleZytostiami pod jurysdykeyg na- 
52 w Powiecie Gnieznienskim eye 
"iuowana, ktora wediug taxy s3do- 
wnie ‚sporzydzoney, a mianowicie: 
1) miastec2ko i wies Zydowo, na 
109,5 28 Lal. 4 ser. 11 fen. 
20 wies Gielimowe,. 
ERST 606 Tal, 2 gr. — 18 


5 . 


128245 12495 Tal- 25 gr. 47 ben. = 


4 8515 inaigtnos6 ogölem 2 Ba 
er 


N 


Fee 462,283 Tal. 05 Sgr. 3 fen. 


oshuco n zostala, ma bydz na do- 


waganie sie realnych wierzycielt 2 


powodn“ dlugow' 
lieytacy przedana. 


drogg publiczney‘ 
Lym koncem 


werden, und die Bietungstermine ſind auf! wyzuaczane 8g ET na 
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— 


den 28. October e., 
den 1. Februar 1827. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 5. Mai 1827. 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Jentſch 


Morgens um 9 Uhr allhler angeſetzt. 


— 


Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine bekannt gemacht. Uebrigens 
ſteht innerhalb 4 Wochen vor dem letzten 
einem jeden frei, uns die etwa bei Auf⸗ 
nahme der Taxe vorgefallenen Maͤngel 
anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingefehen werden. 


fen den r. Juni 1826. 


an Beop wenge ie, 


— 


bein Yatent 
und 
Edietal⸗Eitation. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Wagrowiecer Kreiſe belegene, aus den 
Guͤtern Czeſßſewo, Kujawki und Grezyny 
beſtehende und zum Jakob v. Radzimin⸗ 


ſkiſchen Nachlaffe gehoͤrige Herrſchaft Cze⸗ 
ſzewo, welche gerichtlich auf 54,533 Thlr. 
16 fgr. 2 pf. abgeſchaͤtzt worden iſt, und 


nach un der 5 der bäuerlichen 


dzien 28. PaZdziernika v. b., 
dzien 1. ZLutego 1827. 
termin zas zawity na 
.dzien 5. Maia 1827. 


zrana o godzinie 9; przed W. Jentsch 


Sedzig Ziemianskim w Sali Sadu'tu- 
132250, 
sig posiadania zdolnym er 
do wiadomiosci. 

W koncuwolno jest 12 28 80 dor 
niesé nam W przeciggu 4, tygodni, 
przed ostatnim terminem o iakim- 
kolwiek przy detaxacyi zaysc mog3- 


cym braku, 


Taxa zas ka2dego czasu W Regi- 


straturze naszéey e by dz 


moze. a 
Gniezno d. 1. age 182 : 


Krölew. 


patent ee astacyi DE 


Zapozew Edyktaipy, 


Maistnosé Czeszewska pod jurys- 


dykeyg nasza w Powiecie Wagro⸗ 


wieckim poloZona, skladaigca sie 2 


wsiow Gzeszewa, Kujawek i Grezin s 
do pozostalosci niegdy Jaköha Ra- 


Powy2sze termina podaig 


a ski ki SR Biene. 3 : 


dziminskiego nale2gca, sadownie na = 


54533 Tal. 16 Sgr. 2 fen, oszacowa-; 
na, à po odciggnienin u sporze be- 


She LE un a re A, —ů —̃ A BE ME — —.uv— a 


ä — 


und der probſtellichen Laͤndereien einen 
Flaͤcheuinhalt von 4922 Morgen 163 
[ MRuthen hat, ſoll auf den Antrag der 


Gläubiger. Schuldenhalber öffentlich an 


den Meiſtbietenden verkauft werden 
Wit haben die Bietungstermine auf 
den 2.04 September 85 
den 20. December c., 
und den peremtoriſchen Termin auf 
den 19, April 1827. 
Morgens 8 Uhr vor dem Deputierten, 
Herrn Landgerichts Kath Schneider, ans 
geſetzt, und laden beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Käufer hiezu mit dem Bemerken 
vor) daß die Taxe in unferer Regiſtratur 


5 eingeſehen werden kann. 


Gleichzeitig laden wir nachſtehende, 
em Wohnorte nach unbekannte Reale 
gläubiger von Czeſzewo, als: 

1) den Michael v. Goczkowski, für 
welchen sub Rubr. II. No. 1. ein 
antichrrtiſches Pfandrecht und sub 
Rubr. II. No. 1. eine Pfandſumme 
von 20,000 Fl. poln. auf die Herr⸗ 

ſchaft Czeſzewo eingetragen iſt; 


2) die Kunigunde, verwittwete Ma: 
gnuska, geborne Lubinska und die 


Bruder Franz und Daniel v. Ma⸗ 


gnuski oder deren Erben, für wel⸗ 
che sub Rübr, III. No. 4. eine 


Proteſtation wegen mehrerer Forde⸗ 
rungen; 

den Pächter Michael Kautz, für 
welchen sub Rubr, III. No. 7. 
eine Caution eingetragen iſt; 


3 


MESZ 


4) den Pächter Mathias Rynarzewski, 
; 12 35 Ss 5 \ 


N 


dacych, chlopskicl | 1 1 rl 


4922 morgow. 163 kwadratowych 


pretow powierzchniey obietogei ma- 


iaca, na wniosek wierzyeieli 2 POWo⸗ 


du ‚diugow. naywigeey- 8 
sprzedang 'bydZ ma. 
‚Termina do lieytacyi wyznaczone 
59 na 8 
dien 20. Wraesnia x, b., 
dzien 20, Grudnia r. b., 
termin za8 ostäteczny na 
dzien 19. Kwietnia 1827 
zraula o godzinie 9. przed Delegowa- 


nym Sgdzig Ziemiahskim W. Schnei- 
der, na.ktöre to termiua, posiada- 
nis i zaplacenia zdolnych nabywcow 


z tem zapozywamy nadmienieniem, 


12 taxa w e naszey PTZ e- 


rzana, bydZ moge. 

Zarazem zapozywamy nastgptiigs 
cych 2 zamieszkania swego niewia- 
domych nam realnych wierzyeieli 
Gzeszewa, iako to: . 

1) Ur. Michala Goczkowskiego, da 
ktôrego na maigtnosci Czeszew- 
skiey pod Rubrykg II. Nro, 1. 

prawa antichretyeznego zastawu 

a pod Rubr. III. Nro. T. sum- 

ma zastawna 20,000 Zl. pol. jest 

zaintabulowana. 

2) Kunigundg z Eubinskich owdo- 

Wialg Magnuskg, Franciszka 1 

"Daniela braci Magnuskich, lub 
tychze spadkobiercöw, dla ktö- 

rych pod Rubr. III. Nro. 4. 

protestacya wzglgdem 8 


— zs - 


für welchen sub Rubr, III. No. 8. a _ pretensyi. a 2 5 
ein Kapital von 3,33 Ref. 30 Michala Kautz Geier e dia 
10 Br und 8 i ktorego pod Rubr. TEL Nro. 11 


kaucya jest zahypotekowana. 
ee Sliwinskiſchen Fhtelh, für 40 Macieja Rynarzewskiego, dla 


welche sub Rubr. III. No, 6. eine Ktörego pod Rubr. TIT. Nro. 8. 
- Summe von 810 Rthlr. aͤngetra⸗ kapitat w "ilosct 3 333 Tal, 10 
ä . 3 ‚der. i : 
; zu obigem peremtoriſchen Termine unter 5) NMatzonkow, Sliwiuskich, 2 dla 
der Verwarnung vor, daß bel ihrem Aus kröryeh pod Rubr. ILL, Nro, 6. 
bleiben dem Meiſtbietenden nicht nur der summa 810 Tal. jest zapisanaz” 


Zuſchlag ertheilt; ſondern auch nach ge⸗ 12% sie w po wyzhaczony m ters 
richtlichen Erlegung des Kaufſchillings minie oststeczuym staw'ili, 2 tem 
die Loſchung der ſammtlichen eingetrage⸗ zogrobeniew, iZ W razié Ich niestä- 
nen wie auch der leer ausgehenden For- wienia sie ni etylko 26 na rzecz nay-- 
derungen, und zwar der letztern, ohne wieceg daigcego przyderzenie Kasra- 
daß es zu dieſem Zweck der en Pia ale näwer 125 ace 210 2b 
d 5 i 12 5 


uke ama PO 
trzebuych na ten koniec instramen- 
8 rozrzgdzonem, Züstanfe, 

ES — Güiezno d. 1. Kwietttia 1826. ; 
ee FG Kröl, Pruski 18 Ziemis 5 Ki 


Subhaſtations-Patent. 
Zum offentlichen Verkauf des im Mo⸗ 
gilner Kreiſe belegenen, dem Gutsbe⸗ 
ſitzer Clemens v. Dunin gehoͤrigen Guts 
Oſtrowite Trzemeſzynskie, welches ge⸗ 
richtlich auf 28,728 Rthlr. 9 ſgr. 6 pf. 
abgeſchaͤtzt worden iſt, haben wir in Fol⸗ 
ge des Antrages eines Real⸗Glaͤubigers 
einen neuen Termin auf den 7. April 
1827, Morgens um 9 Uhr vor dem 
Landgerichtsrath v. Chelmicki hierſelbſt 
angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige vor⸗ 
geladen werden. e 
Die Tape und die Verkaufs⸗Bedin⸗ 
gungen konnen in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 
Gneſen den 26. Oetober 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


5 = E it 
 Subhaftations- Patent" 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit / im 
Inowroclawſchen Kreiſe unter Nro. 107 
belegene, den Adam v. Jaezynskiſchen 
Eheleuten zugehoͤrige Allodial- Rittergut 


Kobelnica Szlachetna nebſt Zubehoͤr, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
14,44% Rthlr. 12 for 1 pf. gewürdigt 
worden iſt) ſoll auf den Antrag der 


Gläubiger Schulden halber an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und die Bie⸗ 
tungs -Termine find auf 2 


den 13. Januar 1827 


den 24 April 182, 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 14. Juli 1827. 


1 


Erſte Beilage zu Neo. 97, des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Patent Subhastacyiny. 
Koncem publicznego sprzedania 


W«Ssi Ostrowitte Trzemeszynskie zwa- 


ney W Powiecie Mogilinskim sytuo> 
waney Ur. Klemensa Dunina 'wlas 
shey, ktöra.na'28728 tal. 9 Sgr. 6 K. 
oszacowang zostala, wyznaczylismy 
w skutek wniosku realnego wierzy- 
eiela nowy termin na dzien 7my 
Kwietnia 1827 zrana o godzinie 
9. przed W. Chelmickim Sedzig -Zie- 
mianskim, na ktöry chg& majgcych 
nabycia ninieyszem zapozy watuy. 
Taxa i warunki sprzedania w Be- 
gistraturze naszey przeyrzane bydz 
mog3. 
Gniezno d 26. Pazdz. 1826. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny, 
Dobra ziemskie Kobelnica szla- 
chetna pod jurysdykeyg nasza W Po- 
wiecie Jnowroclawskim pod No. 107. 
poloZone, do Ur. Adama i Maryan- 
ny malZonköw Jaczynskich nalezace, 
wraz z prayleglosciami, ktöre pod- 
lüg taxy sgdownie sporzadzoney, na 
Tal. 14,44% (gr. 12 fen. 1 oceniono, 
maig bydZ na zadanie wierzycieli 2 
powodu diugöw publieznie nay wie- 
cey daigeemu sprzedane, ktörym 
koncem termina licytacyine na 

dzien 13. Stycania 1827. 

dyien 14. Kwietnia 1827,, 

termin zas peremtoryczuy na 
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vor dem Herrn Ober-Landes⸗-Gerichts⸗ 
Referendarius v. Baczlo, Morgens um 
8 Uhr allhier angeſetzt. x 

Beſitzfahigen Kaͤufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtͤck dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Gruͤn⸗ 
de dies nothwendig machen. 

Zugleich werden in Folge des §. 403 
zur Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung, die 
ihrem Aufenthalt nach unbekannten Real⸗ 
Gläubigen, Geſchwiſter Juſtina und Au⸗ 
na von Dobrski, aufgefordert, dieſen Ter⸗ 


min in Perſon oder durch legitimirte Ve⸗ 


vollmäachrigte wahrzunehmen, widrigen⸗ 
falls nicht nur dem Meiſtbietenden de 
Zuschlag ertheilt, ſondern auch nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kaufſchilllngs 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetrage⸗ 
nen, wie auch der leer ausgehenden For⸗ 
derungen, und zwar der Letzteren, ohne 
daß es zu dieſem Zweck der Produktion 
des Inſtruments bedarf, verfuͤgt werden 
wird. . 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 16. Auguſt 1 826. a 
König. Preuß. Landgericht. 


22 


dzien 14. Lipca 1827. 
zrana o godzinie dmey przed Wm 
Referendaryuszem Baczko wmieyscu 
wyznaczone zostaly. 


„ Zdolnos& kupienia maigeych uwia-s 


domiamy o terminach tych z nadmie. 
nieniem, i? W ostatnim nierucho- 
mosé naywigcey daigcemu przybitz 
zostanie, na p6Znieysze-za$ podania 
wzglad mianym nie bedzie,: ieZeliby 
prawne tego nie wymagaly‘powody. 

Zarazem wzywalg sie w skutek & 
403. dodatku powszechnéy ordyna- 
cyi s3dowey z mieysca pobytu nie- 
wiadomi wierzyciele realni, to iest 


Seen eh pel 

W Fe 3 7 

„ gdyZ w razie przeciwnym nie 
tylko dobra te naywigcey daigcemu 
przysgdzone zostanz, ale te2 po zo. 
Zeniu w sadzie summy kupna wyma- 


zanie wszelkich zaintabulowanych, 


iako:i1-pro2no wychodzäeych preten- 
syi, nawet bez produkowania instru- 
mentu nakazanem bedzie. 

W przeciagu 4ech tygodni zosta- 
wia sig zresztg kaꝭdemu wolnost do- 


niesienia nam o niedokladnosciach, 
iakieby przy sporzgdzeniu taxy zayse 


byly mogty. 5 i 
Taxa kazdego ezasu w Registratu- 


rze naszey przeyrzang bydz moge. 


Bydgoszcz d. 10. Sierpnia 1826. 


Krölew, ‚Pruski Sad Ziemianski. 


2 . 
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Subhaſtations⸗Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, in 
der Stadt Schubin unter Nro. 13 bele⸗ 
gene, den Jacob Meyer Levinſchen Ehe⸗ 
leuten zugehörige Wohnhaus nebſt Zube⸗ 

Hör, welches nach der gerichtlichen Taxe 
auf 3186 Rthlr. 22 for. gewürdigt wor⸗ 
den iſt, ſoll auf den Antrag der Glaͤu⸗ 
biger Schulden halber öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und 
die Bietungs⸗Termine ſind auf 


den 20. December ., N 


den 22. Februar 1827. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 22. April 1827. 


= vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Re⸗ 


ferendarius v. Baczko, Morgens um ro 

Uhr allhier angeſetzt. 5 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dleſe 

Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 


macht, daß in dem letzten Termin das 


= Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 


gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 


den fol, in ſofern nicht geſetzliche Gruͤn⸗ 


de dies nothwendig machen. 


Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen : 


vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. a 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 31. Auguſt 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


5 Seen — 
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Patent Subhastacyny. 

Domostwo pod jurysdykeyg nasz3 
„ miescie Szubinie pod Nrem 13 po. 
1020ne, do Jakoba Majera Lewina,ı 
Zony’iego nalezace wraz zprzyleglos- 
ciami, ktöore podlug taxy sädownie 
sporzadzoney na Tal. 3186 5g. 22 
jest ocenione, ma bydz na 23 danie 


"wierzycieli 2 powodu diugöw publi- 


cznie naywigcey daigcemu sprzedane, 

ktörymkoricem termina licytacyine na 
dzien 20: Grudnia r. b., 
dzien 22. Lutego 1827 


termin za$ peremtoryczny na 


dzien 22. Kwietnia 1827. 


zrana o godzinie 10. przed Wnym 


Baczko Refendaryuszem w mieyscu 
wyznaezone zostaly. 

Zdolnos& kupienia maigeych uwia- 
domiamy 6 terminach tych z nadmie: 
nieniem, iZ w ostatnim nieruche- 
mo$6.naywigcey daigcemu przybitz 
zostanie, na pöZnieysze zas-podania 
wzglad mianyın nie bedzie, jezeliby 
prawne tego nie wymagaly powody. 
W przeciggu 4ech tygodni zosta- 
wia sig zresztg kabdemu Woltrosé do- 
niesieria nam 6 niedokladnosciach, 


iakieby pray sporzadzeniu taxy zayst 


byly mogly- . 

Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydz moze. 
Bydgoszez d. 3 1. Sierpnia 1826. 

KTG I. Pr. Sad Ziemianskt. 


55 
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HOeffentliches Aufgebot. 


Alle diejenigen, welche an den verdor— 
benen Weſtpreußiſchen Pfandbrief angeb: 
lich Nro. 19. auf Oſtrow Bromberger 
Departements über. 800 Rthlr. irgend 
ein Recht zu haben vermeinen, werden 
hierdurch vorgeladen, ihre Auſpruͤche zn 
termino den 28. Marz 1827. vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗Aus⸗ 
eultator Schulz im hieſigen Geſchaͤfts⸗Lo⸗ 
kale anzumelden, und gehörig nachzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls dieſelben mit ihren 
etwanigen Anſpruͤchen fuͤr immer werden 
praͤcludirt werden, in die Stelle des ge⸗ 


dachten verdorbenen Pfandbriefs ein neuer 


ausgefertigt, der verdorbene ſelbſt aber 
amortiſirt, und ii 


Bromberg den 4. Auguſt 1826. 


155 Königl. Preuß. Landgericht. 


Offener Arreſt. 8858 

Nachdem uͤber das Vermögen des 
verſtorbenen Staroſten Joſeph Anaſtaſius 
v. Lochocki auf Barein, der erbſchaftliche 
Liquidations-Prozeß eroͤffnet, und dem 
gemaͤß der offene Arreſt erkaffen worden, 
ſo werden alle diejenigen, welche Geld, 
Praͤtioſa, Documente, oder Briefſchaf⸗ 


ten des Gemein- Schuldners hinter ſich 


haben, aufgefordert, nicht das Gering⸗ 


\ 


Hypothekenbuche von 


.» Zapozew- publiczny. 
Wszycy ci, ktorzy do zepsutego 
listu Zastawnego Prus zachodnich we- 
dtug podania liczbg 19 ozuaczonego 
na Ostrowie Departamentu Bydgo- 
skiego intabulowanego, a na Talar. 
800 wystawionego, jakie kolwiek 


badZ pretensye mie& mniemaig, za- . 


Pozywaig sie ninieyszem, aby tako. 
we wierminie‘ dnia 28. Marca 
1827, przed Deputowanym Ur. Saule 


Auskultatorem w tuteyszym lokalu 


sadowym podali, i dostatecznie udo- 
wodnili, gdyZ Wrazie Przeciwnym 2 


swemi mie moggcemi Pretensyami 
na zawsze zostang prekludowani, i 


w mieyscu rzeczonego listu zastawne- 


89 zepsutego, nowy wygotowanym, ; 
Zepsuty za6 umorzonymi w ksigdze 
= Aypoteczney Ostrowa, Wymazanym 


bedzie, 

Bydgoszez d. 4, Sierpnia 1826. 
» Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
mianski. 


— 


Areszt 'otwarty, 

Gdy nad maigtkiem zmarlego Sta. 
rosty Jozefa Anastazego Bochockie-' 
80 dziedzica döbr Barcina - proces 
sukcessyino-likwidacyiny otworzony- 


zostal, przeto wzywaig sie wszyscy 


ä 


ci, ktörzy pienigdze, Precyoza, do- 


kumenta lub skrypta wspölnego. diu- 


Znika wlasne posiadaig, aby z tych 


nic Sukcessorom iego nie wydawali, 


rer 


- Dfand= oder andern Rechts für verluftig 
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ſte davon an deſſen Erben zu akt 
gen, vielmehr uns ſofort treulichſt An⸗ 
zeige zu machen, und dieſe Gelder, 


Effecten, oder Briefſchaften, mit Vor⸗ 


behalt ihres daran habenden Rechts an 
unſer Depoſitorium abzuliefern, widei⸗ 
genfalls die geleiſtete Zahlung oder Aus⸗ 


antwortung fuͤr nicht geſchehen erachtet, 


und zum Beſten der Maſſe anderweit 
beigetrieben werden wird. 
Diejenigen, welche dergleichen Sachen, 


oder Gelder verſchweigen, oder zuruͤck⸗ 


halten, haben uͤberdem udch zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie ihres daran habenden 


erklaͤrt werden. 
Bromberg den 9. October 1826. 
Königl, Preuß. Landgericht. 


Edietal⸗ Citation. 


= a über das Vermögen des ver⸗ 
ſtorbenen Staroſten Joſeph Anaſtaſius 


von Lochocki, Erbherrn von Barcin, 


Mamlitz, Sadlogoss, Zlotowo zc., der 
erbſchaftliche Liquidations = Prozeß er⸗ 


offnet, und zur Liquidation und Verifica⸗ 
tion ſaͤmmtlicher Forderungen ein Termin 


auf den 31. März 18 27. vor dem 
Herrn Aſſeſſor Moͤrs anberaumt worden, 


ſo werden alle bekannte und unbekannte 
Gläubiger hierdurch vorgeladen, in Dies 
ſem Termine perſoͤnlich oder durch zu⸗ 


laͤſſige mit Information verſehene Bez 


vollmächtigte, wozu ihnen die hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien Rafalski, Schulz 
und Vogel in Vorſchlag gebracht werden, 


zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche gehörig 


ale owszem natyehmiast rzetelne nam 
uczynili doniesienie, oraz pienigdze, 
effekta i skrypta, 2 ZastrzeZeniem 
sobie prawa do nich im stuZgcego, do 
Depozytu naszego oddali, gdyZ w 
razie przeciwnym wszelka zaplata lub; 
wydanie za nienastgpione uwazaue i 
na dobro massy powtörnie sciagnio. 
ne zostang- 

Ci ktörzy podobne pienigdze i rze- 
czy zataig, lub zatrzymaig, spodzie- 
wa6 sig procz tego mogg, iz wszel- 
kie prawo zastawu, lub inne im stu- 
2gee utracg. 7 
Bydgoszcz d. g. Pazdz. 1826. 
Kröl, Pruski Sad Ziemianski. 


:Gytacya Edyktalna.! 
5 Gdy nad pozostalym maigtkiem 
zmarlego Jozefa Anastazego Eochoc- 
kiego Starosty i dziedzica döbr Barcı- 
na, Mamlic, Sadlogosgia, Zlotowa 
i innych process sukcessyino-likwida- 
Cyiny otworzony, à do likwidacyi i x 
usprawiedliwienia wszelkich preten- 


'syi termin na dzien 31. Marca 


1827 przed Wm Assessorem Moers 
naznaczony zostal, przeto zapozy- 
waig. sig wszyscy nieznaiomi Wie 
rzyciele, aby wterminie tymze OSO. 
biscie, lub przez legalnych i infor- 
maeyg opatrzonych Plenipotentòw, 
na ktörych im sie tuteysi Kommissa- 
rze Sprawiedliwosci Rafalski, Szule 
i Vogel przedstawiaig, staneli, pre- 


A 


anzumelden, und die vorhandenen Docu⸗ 
mente mit zur Stelle zu bringen, im 
ausbleibenden Falle aber zu gewaͤrtigen, 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklart, und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤu⸗ 
biger von der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte, verwieſen werden ſollen. 
Bromberg den 9. Ockoher 1826. 


Koͤniglich⸗ Preuß. Landgericht. 


Edietal⸗ Citation. 

Auf die im Krotoſchiner Kreiſe bele⸗ 
gene, dem Grafen Nicolaus v. Mielzyn⸗ 
ski gehörige Herrſchaft Baſzkow, iſt 
Rubr. II. Nro. 1. eine Proteſtation für 


den Peter von Gomolinski, wegen einer 
ad protocollum vom 20. Auguſt 1796. 


angemeldete, von dem vorigen Eigenthu⸗ 
mer Grafen Mapimilian von Mielzynski 
aber beſtrittenen Forderung von 52000 
Fl. oder 8,666 Rthlr. 16 ggr. ex De- 
creto des Landgerichts zu Kaliſch vom 
2. Mai 1791. vigore Deereti son 20, 
März 1800. eingetragen worden. Durch 
Ceſſion iſt dieſe Forderung an den Alexius 
Jaroslaw von Pawlowski gediehen. 

Der Graf Nicolaus v. Mielzonski be⸗ 
hauptet, daß dieſe Poſt getilgt ſei, kann 
jedoch weder die Quittung des letzten In⸗ 
habers des oben benannten Inſtruments 
5 produciren, noch dieſen Inhaber oder 
deſſen Erben dergeſtalt nachweiſen, daß 
dieſelben zur Quittungs⸗Leiſtung aufge⸗ 
fordert werden konnten. Er verlangt 
die Loſchung, und hat deshalb auf ge⸗ 

7 [4 


* 


a 
tensye swe podali, i dokumenta po- 
siadaigce zlozyli, w przy padku za8 
niestawienia sie, pewnemi byli, Ze 
prawo pierwszenstwa utracg, iz pre- 
tensyami swemi na to tylko przeka- 
zani zostang, co po zaspokoieniu 
Wierzycieli 2glaszaigcych sig, z mas- 
sy pozostanie. 

Bydgoszcz d. 9. Pazdziernika 1826. 
Krol. Prüs. Sad Ziemianski. 


Zapozew Edyktalny. 
Na maigtnosci Baszkowskiey w PO. 
wiecie Krotoszyliskim poloZoney, do 


1796 do protokulu zameldowaney, 


przez bylego‘dziedzica Maximiliana 


Hrabi MielZynskiego za$ zaprzeczo- 
ney, ex decreto: Sadu Ziemianskie- 


go w Kaliszu 2 dnia 2. Maia 1791. 


ana mecy dekretu 2 dnia 20, Marca 


1806 zapisang zostala. Przez ces- 
85g dostala sig pretens ya tak owa Ale 


xemu Jaroslawowi Pawlowskiemu, 
W. Mikolay Hrabia MielZynski 
twierdzi, iz pozycya ta Zaspokoiong 


zostala, atoli ani kwitu ostatniego 


posiadacza instrumentu wyZey rze- 


czonego okaza6, ani posiedziciela te. 
goZ, lub Sukcessoröw jego w ten 


sposöb poda6 nie mo2e, aby ci do 


zloZenia kwitu wezwani bydz mogli 85 


7 
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richtliches Aufgebot und Präcluſions⸗Ur⸗ 
tel angetragen. 5 up 
Wir haben dem zufolge nun zur An⸗ 
meldung der etwanigen Anfprüche einen 
Termin auf den 8. Februar 1827. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Landgerichtsrath Boretius in 
unſerem Gerichts⸗Locale anberaumt, und 
fordern den Alexius Jaroslaw von Pa⸗ 
wlowski deſſen Erben, Ceſſionarien oder 
die ſonſt in ſeine Rechte getreten find, 
auf, in dieſem Termin perſönlich oder 


durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtig⸗ 


€ 


te zu erſcheinen, und ihre Rechte wahr⸗ 


zunehmen, widrigenfalls ſie mit ihren 


Real⸗Anſprüchen an die Herrſchaft Baſz⸗ 


kow praͤcludirt, und ihnen deshalb ein 


ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. 8 05 

Krotoſchin den 9. October 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


—— — 
=; 8 


Zyda zatem wymazania, wnoszge 
‚o.s3dowe wywolanie, i wyrok pre- 
kluzyiny. Sa ae 

Wyznaczywszy przeto kondem za- 
meldowania bydz mogaeych preten- 
syitermin na dzien 8. Lutego 
‘1827. o godzinie 9. zrana przed De- 
putowanym W. Sedzig Boretius w 
mieyscu posiedzenia Sgdu naszego; 
wzywamy Alexego JaroslawaPawlow- 
skiego, Sukcessoröw tegoZ, Gessyona- 
ryuszow, lub tych ktörzy w prawaiego 
wstapili, aby terminie tym osohiscie 
lub przez Pelnomocniköw prawnie do- 
puszezalnych sie stawili, i prawa swe 
wykazals, w przeciwnymrazie z pretene 
syamiswemirzeczonemi do maigtno- 
sci Baszkowskiey prekludowanemi. 
zostang, i wieczne w tey mierze na- 
kazane im bedzie milezenie. 

Krotoszyn d. 9. Pazdziern, 1826. 


 Krölewsk. Pruski Sad Ziemianski. 


Ebietal⸗ Citation. 


Faur die Euphroſine verehelichte von 
Moſzezynska geborne von Moraſzewska, 


find, aus dem Teſtament des Michael 
von Moraſzewski, vom 25. November 
1774. Eigenthums⸗Anſprüche an das im 
Pleſchner Kreiſe belegene, dem Dockor 


Flamm zugehdrige Gut Skrzypno X. An⸗ 
theils im Hypothekenbuch des genannten 


Guts protestando modo nach der Ver⸗ 
fügung vom 24. Februar 1804. Rubr. 
II. Nro. 1. eingetragen. 

Auf den Antrag des Doctor Flamm, 
wird nun die Euphroſine verehelichte von 


. Zapozew Edyktalny. 
Dla Eufrozyny z Moraczewskich 
owdowialey MoszczyNiskiey 2 dnia 
25. Listopada 1774 pretensye do 
wlasnosci dobr Skrzypna I. Ozesci w 
Powiecie Pleszewskim poloZonych, 
do Doktora Flamme nalezgeych w 
ksiedze hypoteczney  Trzeczonych- 
f dôbr protestando modo podlug roz- 
porzadzenia 2 dnia 24. Lutego 1804 
Rubr. II. No. 1 83 zapisane. ; 
Na wniosek Doktora Flamme za- 
pozywamy publicznie Eufrozyng za- 
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Moßeepnske ; te b. Moraßewska, 
ſo wie ihre etwanige Erben oder Ceſſio⸗ 
narien offentlich zu dem vor dem Herrn 
Kammer-⸗Gerichts-Referendarius Sohr 
auf den 14. Februar 182 7. anbe⸗ 
raumten Termine vorgeladen, um die 
erwahnten Eigenthumsanſpruͤche geltend 
zu machen; widrigenfalls fie damit aus⸗ 
geſchloſſen, und ihnen dieſerhalb ein 
ewiges Stillſchweigen e werden 
wird. 

Krotoſchin den 16. October 1826. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


a Möszexyriska 8 Mo: 
raczewskg, tudziez bydZ mogacych 
iey Sukcessoröw lub Cessyonaryu- 
szöw, aby w terminie dnia 14. 
Dita 1827: przed Referenda- 
ryuszem W. Sohr wyznaczonym sie 
Stawili, i pretensyami wyZey rzeczo- 
nemi sie popisali, w przeciwnym 
razie z taköwemi wylgezeni zostang, 
i wieczne'w tey mierze nakazane im 


“ bedzie milczenie, 


“Krotoszyn d. 16. Pasdz. 1826. 


Bekanntmachung. 

Die in dem Dorfe Mosciejewo Birn⸗ 
m Kreiſes bele gene, dem Müllers 
Meiſter Ludwig pa gehörige; und 
auf 2560 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
oberfchlächtige Waſſermühle mit einem 
Mehl⸗ und einem Graupengange nebſt 
dazu gehörigen Gebäuden und Ländereien, 
ſoll Schulden halber öffentlich” an den 

geiſtbietenden verkauft werden. 

Dazu ſtehen drei en 4 

den 14. Februar, 

den 18. April, und 

den 27. Juni a. f., 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, hier 
an der Gerichts⸗Stelle an, zu denen RR 
. einladen. 


Meſeritz beit 2. Oktober 1826. 


Abnigl. Preuß iſches Landgericht, 


5 2 aa Sure 
Sr BR ar — 3 475 2925 5 


Krôlewsko Pruski Sad Ziemiarıski, 


Obwieszezenie. 
Miyn Dudwika Kasparego miyna- 
za, 


NMosciiewi 

kim le2gey i * praynale?ytemi don 

büdynkami i rolami na tal, 2560 832 

downie oceniony, publicznie nay- 

Wiege) daigcemu, 2 przyezyny diu- 

ger przedany bydZ ma, 

Termina licytacyine Przypadaig 

na dzien 14. Lutego 


na dzien 18. Kwietnia j 


na dzien 27. Ozerwea . P 
2 ktörych ostatni beremtorycanym jest. 
Odbywaé sig bedg w mieyscu posie. 
Ochotg. 
kupienia e 3 = nan ni. 


dzen pödpisanego Sadu, 


nieyszem. 


Misdzyrzecz d. 25 asd 1851 1838; 7 


n —Pruski 82d Lie. 
N mianskie b 


O jednym maeznem i iedném 
krupnem nadsiebitnem- kole, we wsi- 
‚Powiecie Miedz zychodz- 


Zweite Beilage zu Nro. 97. des Poſener Intelligenz: Blatts. 


Bekanntmachung. 

Wir haben zur Lieferung der bei dem 
unterzeichneten Landgericht fuͤr die Jahre 
1827. 1828. und 1829. bendthigten 
Schreib⸗Materialien und ſonſtigen Uten⸗ 
ſilien, als Relations, Kanzelei⸗Concept⸗, 
Aktendeckel⸗Pack⸗ und Loͤſch⸗Papier, Fe⸗ 
dern, Dinte, Siegellack, Oblate, Blei⸗ 
und Rothſtifte, Bindfaden, Zwirn und 
Heftnadeln, einen Termin zur Minus⸗ 
Leeitation auf den 20. December « 
Vormittags um 10 Uhr anberaumt, und 


laden Bietungsluſtige hierdurch vor, ſich 


gedachten Tages zur beſtimmten Stunde 
auf hieſigem Landgericht vor dem Depu⸗ 


tirten Landgerichts Seeretair Hofrath 


Thiem einzufinden, das Gebot abzuge⸗ 
ben, und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Mindeſtfordernden die Lieferung uͤber⸗ 
8 laſſen werden ſoll, wobei bemerkt wird, 


daß auch auf einzelne Artikel licikirt wer⸗ 


den kann. 


König Preuß. Landgericht. 


- 


5 


kw, czarnych i ezerwonych olöw- 


Obwieszczenie. 

W celu dostawienia ‚materyalow 
pismiennych i innych utensyliöw w 
naszym Sadzie Ziemianskim na rox 
1827, 1828 i 1829 potrzebnych, 
jako to: papieru relacyinego, kan- 
celaryinego, konceptowego, obwo+ - 
lutowego i pakowego, röwnjeZ Libus 
iy, pier, atramentu, laku, oplat- 


N 


köw, szpagatu, nici i igiel, wyzna- 
czylismy termin do minus lieytacyi 
na dzien 20. Grudnia r. b. zrana 
o godzinie 10. i zapozywamy ocho- 
te do licytowanja mäaigcych, azeby 
sie w wspomnionym dniuwnaznaczo- 
ney godzinie w tuteyszym pomiesz+ 
kanju sadowem przed Dnlegowanyna 
Ur. Thiem 'Sekretarzem Sadu Zie« 
mianskiego i Radeg nadwornym 2g lo. 
sili, licyta sweie podali i spodziewa- - 


a i sig, Ze naymniey2gdaigeenu li- 
imme runek przysadzony zostanie. Przy- 
Frauſtadt den 27. November 1826. 3 1 zostanı 12 


tem nadmienia sie, iZ te2 na poie- 
dyneze artykuty licytowad moZna. 
Wschowa d. 27. Listop. 1826. 
Krölewsko Pruski Sad Zie- 
Ar mianıski., 57 


Edietal „Citation. 
Von dem Königl. Landgerichte zu Frau⸗ 


fiſtadt werden die unbekannten Erben des 


im Monat Oktober 1809 zu Pawlowitz 


verſtorbenen Probſtes Carl Pavse, oder 


deren Erbnehmer aufgefordert, ſich zur 


Empfangnahme dieſer Verlaſſenſchaft 


0 


CYTACYA EDYKTALNA. 

Podpisany Krölewski Sad Ziemian- 
ski wzywa ninieyszem niewiadomyck 
Sukcessoröw w miesigcu PaZdzierni. 
ka 1809 r. Ww Pawlowicach zmarle: 
30 Proboszeza Karola Pave&elub tych- 
26 Spadkobiercow, aZeby sig do:ode- 


may 


tionen des Königl. Fisci 
und zu übernehmen. n 


ee a 


entweder ſchriftlich oder perſön lich, vo 
oder ſpaͤteſtens in dem hiezu auf den 1. 
Juuy 1827 vor dem Deputirken Land⸗ 
gerichts⸗Referendarius Gaede angeſetzten 


Termine bei Einreichung der ndthigen 


Legitimations⸗Urkunden in der Regiſtra⸗ 
tur des unterzeichneten Gerichts zu mel⸗ 
den, und daſelbſt weitere Auwelſungen 


zu erwarten, widrigenfalls der geſammte 


Nachlaß des vorerwähnten Carl Pavse 
als ein herreuloſes Gut dem Fiskus der 
Königl. Regierung zu Poſen angeimfal⸗ 


len, auch der nach Ablauf dieſes Präklu⸗ 


ſio⸗Termins ſich etwa erſt meldende Erbe 
alle etwa ſchon mit dem Nachlaſſe vor⸗ 
genommenen Handlungen und Dispoſi⸗ 
anzuerkenn 
ig, von i 


weder Rechnungsleg 
gehobenen Nuß ungen zu 
tigt, ſondern ſich 
alsdann noch von der Erbſchaft vorhan⸗ 


den iſt, zu begnuͤgen verbunden fein folk 
Frauſtadt den 24. Juli 1826. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


el 


8 ekauntmachu ng. 


Es ſollen die, in dem Punkner Hau⸗ 


lande Meſeritzer Kreiſes unter Nro. 33 


und 24 belegenen, den Hanlandern Jo⸗ 


hann Klingfvorn und Johann Buͤttner 
gehörigen Wirthſchaften, von denen die 
Erſtere⸗auf 396 Rthlr., die Letztere auf 


N 


433 Rtlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 


Schulden halber öffentlich an den Meiſt⸗ 


en 82 


lediglich mit dem, was 


Far 


brania 'teyZe pozostalobci na pismie 
lub osobiscie, przed, anaypoZniey 
w.terminie tym koncem na dien 
12. Gzer wei 1827 przed Dele- 
gowanym Wnym Gaede Sedzig Zie- 
mianskim naznatzonym pray note. 


N Tas 
‚dania rachunköw, ani zwrotu.pobiera- 
nych uöyıköw-23da6 niemo2e, tylko 
jedynie z tem, co natenczzs leszcz& 
2 Sukcessyi niewyczerpane sig 'okaze, 
kontentowad sig obowizzany-bedzie, 
Wschowa d. 24. Lipea 1826. 5 
Krol Pr. 84d Ziemianski 


* 


U 


Obwieszezenie 
—Sospodarstwa holendréw Jana 
Klipgsporna i Jana Buetneray) w ho- 
leudraeli 2 gehen skich; Powieeie Mig. 
dzyrzeckim, pod lic ba 35424. ler 
z4 ce, 2 kKlörych pierwsze na fal. 396 


a drugie na tal, 48 8 sadownie ocenio-, 


ne z0staly, publiczuie näywigcey, da- 
igcemu 2 przyczyuy diugöw ea goto. 


— 


I 


* 


N er: 


Be = 2 = — 


bietenden gegen baare ee in 


Courant, und gegen Uebernahme zweier 


auf den Grundstücken, reſp. für die Mut⸗ 


ter des ac Klingſporn und die Schwie⸗ 


germutter des ꝛc. Büttner haftenden 
Auögedinge verkauft werden. 5 
Der Termin zu dieſem Behuf steht 
auf den 22. December c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr bier an der Gerichtsſtelle 
an, zu dem wir Kaufluſtige, Beſitz⸗ 
und Zahlungsfahige, hiermit einladen, 
Meſeritz den 14. September 1826. 
e u ee 


4 2 + 


er ee 

In Folge Auftrags des Königl. Land⸗ 
Gerichts zu Bromberg, ſollen die dem 
Muͤhlenbeſitzer Gottlieb Gunther zuge 
hörige hierſel bſt belegene vier i 


une und Garten, auf ein Jahr, 
wemlieh von George 1927. bis dahin 
2828. im Termine den 6. Februar 


182 7. Morgens um 9 Uhr hierſeloſt 


ͤffentlich verpachtet werden. 


Pachtliebhaber laden wir Hierdurch 3 


ein, ſich au gebachtem Tage in unſerer 
Gerichts = Stube einzufinden, und ihre 
Gebote abzugeben. 


Die Pachtbedingungen kenne in un⸗ 


erer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Strzelno den 24. November 1826. 


König, ee rn 


Far: ER 


Klingsporna, i 


Krol. 


inem Wohnhaufe, Stallung / 


wa Zaplate i przeigeie wydbankow 
na tychZe ‚gespodarstwach dla matki 
tesciowy Buetnera 
cigzaeyeh, przedane bydZ maig. 
Jermin tym kongem WYZUACZONyy 


pizypada na dzien 22..Gr udniz 


r. b. 0 godzinie Hiey rana. Odby- 


‚wag, sig, bedzie tu w. e W 


mieyscn posiedzen sydu. 
‚Ochorg, kupienia maigcy ch, posia. 
dania i zapläcenia adolnych, way: 
Wan y nan ninjeyszem. 2 5 
Migdzyrzecz d. 14. Wrzesn. 1846. 
Pruski Sad 5 


. esczenie, 


W 1 zlecenia Krol, Sadu Zie- N 


mianskiego w. Bydgoszezy, waig byé 
cztery wiatraki, Wrag z domem, stay- 
nia ,.stodola i ogrodem tu u, miey- 
seu potoZone, Bogumila Günther 
wiasne, Da rok ieden, to lest dst 
Woyeiecha r. 1827. ‚a2 detad 1828. 
w terminie. duia 6. Lutego 1827 


zrana o godzinie gtey puhlicznie W. 


dzierzawg wypaszezone. 

Chee dzierzawienia maigeych i- 

nieyszem way wamy, aby Sig w rze- 

cn dniu ur, iabie naszey sgdo- 

Wey zgtosilii i lieita swe podali. 
Waruiki- ‚deierzawne w Registra- 

‚turze naszey przeyrzane bydz moga, 


Strzelno d. 24. Listop. 1826. 


Krol. Pruski Sad Pokoju, 


3 si 


g 
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Subhaſtations- Patent. 

Zufolge Auftrags des Königl. Landge⸗ 
richts zu Fräuſtadt, haben wir zum Ver⸗ 
kauf des zu Schmiegel unter Nro. Fr. 
belegenen, und ehemals dem Chriſtjan 
Opitz BHBCHEIgER: Hauſes, welches un⸗ 
term 22. Junk 182 r auf 650 Rthlr. 
gerichtlich taxirt, und mittelſt Adjudica⸗ 
tions⸗Beſcheides vom 23. Mai 1822. 
den Scheibelſchen Erben fuͤr 488 Rthlr. 
zuerkannt worden, wegen nicht gezahlten 
Kaufgeldern auf Gefahr und Koſten der⸗ 
ſelben einen Reſubhaſtations⸗Termin auf 
den 2, Januar. a. k. ‚früh: um 8 Uhr 
auf der hieſigen Gerichts = Stube anbe⸗ 
raumt, zu welchem wir Kaufluſstige, 


Beſitz⸗ und W mit dem 
n hiermit daß Meiſt⸗ 


gl. 
Zuſchlag zu Gängen 125 Be 
Koſten den 11. September 1826. 
Königl. Preuß. Fried ens gericht. 


Bekanntmachung. 

ER Abdecker Johann Maas aus Labi⸗ 

ſchin, welcher in dem Vromberger Amts⸗ 
Blatt No. 3, und im Poſener Intelligenz⸗ 
Blatt No. 5. pro 1826, ſteckbrieflich 
verfolgt wird, und der Abdecker-Knecht 
Thomas Ratayezak, hinter dem die Steck⸗ 
Briefe im Pofener, Intelligenz⸗Blatt Nro, 


45. pro 1826. und Bromberger Amts⸗ 


Blatt Nro. 21, pro 1826. ſich befinden, 


2 — — 


den en waywamy ziem nadmienieniem, 


Patent Subhastacyiny. 

Wmoc polecenia Krölewskiego 
Sadu Ziemianskiego w Wschowie 
wyznaczyliemy dosprzedania wSzmi. 
glu sub Nro. 41. polöZonego, da- 
wniey Chrystyanowi Opitz nalezace- 
go sig domus, ktöry 8 taxy sa- 
dowey, pod dniem 22. Czerwea 
1821. Sporzadzoney na 650 Tal. o- 
szacowanym, a przez Wyrok Adju- 
dikacyiny 2 duia 23. Meja 1822. 


Sukesssorom Scheibla na 488 Tal. 


przysadzonym zostal, dla nie zloZe- 

nia summy kupney va ich koszt i re- 

25 ko termin resubhastacyiny na dzien 

2.Stycznia r. p. zrana o godzinie 

3. w 1 e dam 
tor do 


12 nay wie cey daigey za poprzedniem 
zatwierdzeniem rzeczonego dgdu 


Ziem. przybicia spodziewaé sie mose? 


Koscian d. II. Wrzesnia 1826. 


e Pruski ne: 


Obwieszezenie, = 

Jann Maas oprawca z Zabiszyna, 
seigany listem gonczym wdaienniku - 
urzeddwym Bydgoskim Nro, 3. i 
dzienniku ae e Poznan- 
skim-Nro. 5, pro 1826. i Tomasz Ra- 
tayezak parobek ‚oprawcy , 
rym wyszly listy goncze w dzienni- 
ku intelligencyinym Poznanskim No. 
45. 2 roku 1826. i % n UrZE- 


na 
. 


za. Ktö- 


bracht wird. 
Koronowo den 18. Noten ber 1826. N 


u ee . rn 
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find dingfeſt gemacht und zur hieſigen 


Frohnfeſte eingeliefert worden, welches 
hiermit zur , s Wüste ge⸗ 


Koͤnigl. Preuß. Inquiſitoriat. 


dowym Bydgoskim Nro, 21. z roku 
1826. zostali schwyceni i do tutey- 
szego Wiezienia odstawionemi, co 


ninieyszem podaie sig AB publiezney- 


wiadomosci, 
Koronowo d. 18. ae, 1826. 
Kl. ae Inkwizytoryat. 


her 


Der zu Sloykowo Mogilnoer Kreiſes, : 
als Einlieger wohnende, ſchon früher in 


Unterſuchung geweſene Simon Adamczak 
iſt beſchuldigt, auch dringend verdaͤchtig, 
in der Nacht vom 5. zum €. October d. 


J. zu Popielewo einen gewaltſamen 


Diebſtahl verübt zu haben, es ſind auch 
in ſeiner Wohnung einige von den ge⸗ 
ſtohlenen Gegenſtänden gefunden worden, 


N „und. der Ange ſchu Nate I: Bank am 


wichenen Simon Adamczak als einem 


den Publico gefährlichen Verbrecher viel 


gelegen iſt, fo wird jedermann erſucht, 
auf denſelben ein wachſames Auge zu 


haben, ihn im Bekretungsfalle zu arre⸗ 
tiren und unter ſicherer ge an⸗ 


herd abzuliefern. 
Sig n 


Inculpat Simon Adamezak iſt 455 N 


Jahre alt, katholiſcher Religion, ge⸗ 
boren zu Stoykowo, 5 Fuß 4 Zoll groß, 
hat ſchwarze lang verſchnittene Haare, 
dergleichen Augenbraunen und Bark, 
rundes pockennarbiges Geſicht, graue 
Augen, gewohnlichen Mund und Naſe, 


5 eh bes ent⸗ 


5 8 80 I ! 
 Zamieszkaly w, Sloykowie Powia. 
tu Mogilnickiego komornik Szymon 
Adamezyk, ktory iuz dauniey do 
indagacyi kryminalney pociagniony, 
iest posgdzony i mocno podeyrzany, 
i2 popelnil kradzie2. gwaltowng, w 
wsi Popielewie wnocy 2 5. na 6. Pa- 
zdziernika r. b. nawet niektöre zskra- 
dzionych rzeczy znaleziono wieg, 
mieszkaniu, poczem on w dniu g. 
tegoZ miesigca zbiegl. . 

Gdy na ae rzeczonego 
Szymona Adamezyka, jako 'niebez- 
piecznego dla publicznosci zloczyney 
wiele zalezy, przeto wzywamy kaz« 


dego w ‚szezegölmosci, aby na niego 


baczne dat oko, w razie wysledze- 
nia ‚aresztowal, i pod pewng strazg 


5 tutey odestal, 


R V S O 5 2 8 
Ob wing Sz mon Adamezykiest 
49 lat stary, religii katolickiey, ro- 
dem 2 Stoykowa, 5 stöp 4 cale wy⸗ 
soki, ma ezarne dlugie wlosy, ta- 
kiez brwi i brode, okraglg ospowa- 
ta twarz, szare ocay, zwyczayne u- 


sta i nos, zupelnie 2drowe zeby, nie 
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hat vollzählig und geſcle Zähne, iſt 
auf dem linken Age blind und ſpricht 
nur polniſch⸗ 

Bekleidet war derſelbe bei feiner Ent: 
weichung mit einem hellblau tuchenen 
Ueberrock mit weißen Unterfutter von 
Flanell, weiß lederne Beinkleider, alten 
Stiefel und Schuhen, und einer Tuch⸗ 
Mütze mit grauen Baranken beſetzt. 

Poſen den 6. Nobber, 1826. 


! ee 


or 


CB ekaimtmerhänige: 

Auf den Antrag des hieſie ig 
ats, ſoll der an der tra 
unter Nro. 60 hierſelbſt belegeue, der 
Anna Bislawska, modo deren Erben 


gehörige Bauplatz, welcher gerichtlich 


auf 66 Rthkr. 20 fgr. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den iſt, wegen rückſtändiger dffeutlicher 
Abgaben in dem auf den Tr Januar 
1827. Vormittags um ro Uhr vor dem 
Deputirten Juſtizrath Pratſch, in unſe⸗ 
rem Gerichts⸗Lokale anſtehenden perem⸗ 
toriſchen Termine offentlich an den Meifte 
bietenden verkauft werden, wozu wir 
Kaufluſtige hiermit einladen. 
Krotoſchin den 23. Septbr. 1826. 
Ben Thurn» und Taxis⸗ 
ſches Fü ee e 


— 


— 


en Magir = 


ezuia 


"widzi na lewe oko i mowi ho pe 


polsku. 
Ubrany bylprzy ucieczce Wsuknig 


iasnomodra, podszytq biala flanelg, 


ploeienne biate spodnie, stare trepy, = 


2 bötow i czapke sukienn zsiwym.. 


barankiem. 
Poznan d. 16. Tistopada 1826. 
Rrol. Pruski Ankwizytoryat, 


sprzedany byé ma 5e Nie nay wie- 
C daiacemu 2 Przyczyny zalesix -ch 
podziköw. publicznych, place pohu- 
dynkowy, na nlicy Kozminskiey pod 
numerem 60. tutay potogony, do An- 
ny Bistaw skiey modo ity -suk6esso- 
row naleöacy i na 66 Tal, 20 gr, sa, 
downie oszacowany, a to w terminie 
perenptorycznym na dzien 7. 
182% & Bodzinie 10t6y. train 
przed Deputowanym Sedzig Praisch, 
w. lokalu naszyın sgdowym wyznaczo- 
nyın, na klöry ches ‚Kupna maiacych‘ 
ninieyszym zapozywämy. 
-Krotoszyn dnia 23. Wrzesnis 1826. 


*42 Thurn i Taxis 8 2 


RER ET 


N : 7 


Sty- 


: 
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Bekanntmachung. 
Höherer Beſtimmung vom 2afteır v. 
Mts. zufolge, ſollen die auf dem ehema⸗ 


ligen Judenberge beim Wilhelmsplatz 
dein Schauſpielhauſe gegen uͤber belege⸗ 
nen Bauſtellen, an den Meiſi bietenden 


unter der Bedingung, daß ſelbige vor⸗ 


ſchrifts mäßig bebauet, verkauft werden. 


Kaufbewerber werden dazu, in dem 
auf den 14. d. M. Vormittags um 10 


Uhr in dem Seſſions⸗Zimmer des Rath⸗ 


hauſes anſteheuden DBietungs = Termin 
hierdurch eingeladen. 

Von den Kaufbedingungen kann ſich 
jeder 1 in der rathhaͤusli⸗ 
chen Regiſtratür, in den gewöhnlichen 
Amtsſtunden unterrichten. 

Poſen den 2. December 1826. 

Der Ober = Bürgermeifter. 


— —— 


Getreide Arten.“ 


Rlr.ſcgr. pf. 


Mittwoch den 
5 3 November. 


= von | 


Kir. far pr. INlr. ſgv. f. 


i 5 i 
Stösownie do rozporzgdzenia Prz, 
Regencyi 2 dnia 22. przeszlego mie- 
sigca, sprzedane bydZ maig drogg li- 
cytacyi publiczney wiscey daigcemu 
grunta na przeciw Teatru poloZone, 
z-warunkiem zabudowania takowych, : 
stösownie da exystuigcych przepisöw, ; 

Maigcy che& nabycia grunta pomie- 

nione, zechcä -przyby& w dniu 14. 
m. przedpolüdriiem 0 godzinie 10% 


‚dolzby raiuszneysessyonalmey,gdzie 


licytacya w rzeczonym terminie od- 


 bedzie sie. Warunki stösowne przey: 


rzane bydz moga w Registraturze Ra. 

tusaney wezasie godzin stu2bowych. 

Poznan d. 2. Grudnia 1825. 
Na d bur mist x 2. 


Gerede. Markt Preiſe in der Hauptſtadt ven. ee, 
Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) s Eee 


Freitag den 1 den 


1. December | 4 December. 
— jh: — 1 8 
m von 5 bis | von bis 

Mlt. ſgr. pf. INlr. ſgr. pf, 


Nlv.ſgr. pf. 
— nn. * 


= SEAT 
Weitzen ber Scheffel 8 1 5 — 116 41 1 17 61 1120 — 1 17 61 1120 

Roggen Did 11 7 6 10% 76 le 1 7 1l10|— : 
Gerſte Dito. 1 i 2 11 11 4 
Hafer dito [25 —- [6 25 — 125 —1—126(— 
Buchweitzen dito. f 6e i r 27] 6) I — 7 11 11 4 
Erbſen dito. 77.1... en NE 115 180] — 
Kartoffeln dito 115 — 116 4 — 14 5 — 16 4j— 13 — 160 4 
Heu der Centner A x10 fund 2422 6 ar — — 22 9-25 — — 286 6125 — 
troh das Schock A 1200 dito. 3] 5 — 3 10 — 3 5 3l10'—1 31 5 3l10— 
Butter der Garniee zu 4 Quat,. 45 17 6 UA ae 11170 6 
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N nnn 
der Durchſchnitts⸗ Mare greife von der Stadt Liſſa im Frau- 


7 7 en 


fiädter Kreiſe vom Men sender 1826, 


— 


5 5 Nele. Sat. Dr 
ö Seid de das Pfund I 2 
SGW 8 
Schweinefleiſch dit 
Hammelfleiſch dito | 
Kalbfleiſch dito 
Siedſalz dio 
Butter das Quart 
Bier ds 


Weizen der Preuß, Scheffel a 
16 Metzen 
Roggen dito 
Gerſte dito 
Hafer diko a 
Erbſen dito 
Hirſe dito 
Buchweitzen dito 
RNübfen oder Leinſaamen dito 3 Brandtwein dito 
Weiſſe Bohnen dito a Bauholz, e Elle nach ee 
SEN Kartoffeln. dos al 5 der Dicke en 8 


* 
* 
„ 
* 


dio dito 
Veredelte Wolle der Sten x 
Ordinaire „ dito 5 — 


N 


Heu der Center 
Stroh das Schock a 60 Geb. 

Gerſten⸗Gruͤtze der Schfl. 
Vuchweizen⸗Grütze dito 
Gerſten⸗Graupe dito 2 


* 


I 


